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WAS DIE WOCHE BRINGT
Jubiläumsfeslspielc

des Berner Heimatschutzthcalers
« Hansjoggeli der Erbvetter »

emmentalisches Mundartstück in 4 Aul-
zügen nach Jeremias Gotthelfs Erzählung

von Simon Gfeller
Sonntag, den 25. November 1945, 14.30 Uhr

Spieldauer: 3, Stunden

Zibelemärit im Kasino
Wer sich am Zibelemärit, dem tradi-

tionellen Volksfest der Berner, auf ange-
nehme und gemütliche Weise unterhalten
will, besuche die geschmackvoll dekorier-
ten Räumlichkeiten des Kasinos. Für die
zum «Souper» angemeldeten Gäste bleibt
die Konzerthalle und die Terrasse re-
serviert, wo auch für eine Menge reiz-

voller Ueberraschungen gesorgt ist. Mit
der Durchführung eines bodenständigen
Musikprogramms wurde Kapellmeister
Tibor Kasics betraut. i>. fr.

BERNER KUNSTMUSEUM
Ausstelhingsprogramm vom 11. No-

vember an: USA baut! — Meisterwerke
der französischen Buchkunst der letzten
50 Jahre. — La jeune gravure française. •—
Sammlung: 19. und 20. Jahrhundert.

KURSAAL BERN
Konzerte des Orchesters Guy Marroceo

täglich nachmittags und abends. (An Wo-
chentagen je um 15.45 Uhr im Kuppelsaal.)

Thé-dansant jeden Samstagnachmittag
im Kuppelsaal.

Dancing allabendlich und Sonntag
nachmittags. Kapelle René Munari.

Bowle-Spiel und Bar.
-*>• Montag, den 26. November, im ganzen
Kursaal grosses Zibelemärit-Fest.

Freitag, den 30. November: Grosser
Abschiedsabend des Orchesters Guy Mar-
rocco.

KURSAALBERN
Nächschte Mändig
im ganze Kursaal grosses

Zioeiemarit-Fescht

TIERPARK UND VIVARIUM

Das Vivarium bietet mit seinen Vögeln, Schlangen,
Echsen und Fischen immer etwas Interessantes

Et/v Eeswc/t Zo/wzt sicA/

0
GOLDSCHMIED AG
MARKTGASSE 2? BERN.

BERN
'
Bubenbergplafz 10

immer vorteilhaft/

E. Zumsfeg, Bern
Kramgasse 49

vollenden in überraschender

Weise den Geschmack Ihrer

Suppen und Saucen. Auch

Gemüsegerichte und Salate

gewinnen durch einen kleinen

Zusatz von

MAGGI* WÜRZE

Jenni-Thunauer 0
Tuchhandlung

ju Nachf. von Rud. Jenni Sohn

Das Haus für Qualitätsware
Kramgasse 51 BERN Tel. 3 4740

5% Rabattmarken

W"'' Clirlsteners Erben
an der Kramgasse

Keramik ^in grosser Auswahl W

Coiffeur für Hamen

Bern
Marktgasse 39

Telephon 3 43 23

Natürliche, individuell und sorgfältig ausgeführte
Posticlie-Arbeitcn

20 a/945

«zz oic «oe»c »»ms?
Fril»iliiliiiiià»l«piele

<j«» Lonnei» kleiinÂtsàutiîìlivuters
« llsnszvKAeli 6er Lrdvetter»

sinrnsntalisetiss Munäsrtstüek in 4 áuk-
-lügen nsclr 3ersinlas Qottkslks CrWlilunZ

von Lirnon Llkeller
SonntsZ, äsn 2S. lVovsrnbsr 194S, 14.30 lldr

Lpielâsusr: Z.Stunâsn
Xikeleinsirit irn Kssino

IVsr sink srn 2ilzslernsr>it, 6ern trsül-
tionellen Volksksst 6er Rsrnsr, suk snZe-
nekrns un6 gsrnütlietis IVsiss untsrkeltsn
will, bssuetrs 6ie gssàrnsekvoll üskorier-
ten lîàrnliekksiten 6ss Unsinns, k'ür die
xurn Louper» snZsrnslüetsn Llästs klsibtà Ronrertliglls un6 âie ?errssse re-
serviert, wo sunk kür eins IVIonM rsi?-

voller llelrerrsselrunsen sssorZt ist. Mit
6er Ourelrkülrrung eines boüsnstswäigen
Musikprogrernrns wurüe Rspsllrnsister
1°lbor Kastes ketrsut. v. k.

«LKNLK RIlZ>l8^IVlv8LIlM
»4rrsstettrtngsprograrn.m. vorn 11. No-

vsrnbsr sn: 173^. Knut! — Meisterwerke
der krsnüösiscksn Ruelrkunst à letzten
S0 7strrs. — Qe jeune Zrevurs krangeise. —
8srninlunZ: 19. uncl 29. 3slrrlrunâert.

KVKSààl. KIMN
Koncerte 6ss Orekssters Quz. Merroeco

täglielr neelrrnitteZs uncl sbsncls. (à tVo-
cksntegen je urn 1S.4S lltrr irn Ruppslsael.)

?kê-6ansant jsâsn LsrnstsAnselirnittsZ
irn Ruppslsssl.

Oancàg ellebsnâlrelr un6 LonntgZ
neewnittags. Kenslle Rens Munsri.

Roule-Lpte! uno Lar.
Montag, gen 26. lVouernder, à ZsrWri

lîursssl grosses 2!ibslsnrärit-1<'ezt.
Freitag, 6en 20. lVousnrbsr.- QrossN

âseliieâsebsnâ 6es Orclresters Llux Nsr-
roeco.

KUkîLàScktti
t^äcksckte ^änriig
im gcin^s <ursaol grosses

Msiemspn-ksseiii

^I>iv VIV^KINZVl

Ilas Viv-rrio», bietet init seinen Verein, 8eI>Ianxvn,
Lelrsvn rinrl I'iseiien immer etnas Interessantes

Kin /?es»â öic/t/

v

^1/Xk?^IS/<68e2?öe^.

^

gudsndekgpisk 10

immep voààft/

K. lumîteg, Lern
kramgasss 4?

voiiencien in übeffasekenlie^

Weiee cien keeciimack i^ei-
8uppen unr! 8aueen. àii
Kemü8sgksil:l!tk unci 8alste

gewinnen àeti einen kieinen

/!u8at? von

MKKl° Wvkll

Jenni-Ikunsuer ^
luckksncliung

êi isiaelif. von Ku6. lsnni Zolin

Dos Haus kür svaI!tätsvor«
kromgasse 51 lei. 3 474V

5°/o .merken

HG « < I ^ IIl ZiZt ll
srn llei' Krnrn^n.sse

Iì<îî»«»îiì â
in z»it>8«vi' Vii.s»«iiì

tîoili'eiii' à »«»

NarkiAusse 39

làpliorr 3 43 23

I^atürlielre, iirrlivirluell unrl sorxkâlti^ ausAekrikrts

kostieiie-rVrdviten

20-./945
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